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Falscher Notruf löst Einsatz von Rettungskräften aus

Wachau OT Seifersdorf, Lomnitzer Straße
07.03.2026, 19:44 Uhr

Am Samstagabend ist bei der Integrierten Rettungsleitstelle Hoyerswerda
ein Notruf eingegangen, in dem eine 47-jährige deutsche Mitteilerin
angab, eine leblose Frau im Keller eines Wohnhauses in der Lomnitzer
Straße aufgefunden zu haben. Nach ihren Angaben seien bereits
Reanimationsmaßnahmen eingeleitet worden.

Daraufhin wurden Rettungsdienst, Feuerwehr sowie Polizeikräfte zum
Einsatzort entsandt. Vor Ort konnten die Einsatzkräfte den geschilderten
Sachverhalt jedoch nicht bestätigen. Eine Durchsuchung des Kellerbereichs
sowie der Wohnräume ergab, dass sich keine leblose Person im Gebäude
befand. Die angeblich betroffene Frau wurde wohlbehalten angetroffen.
Eine medizinische Notlage lag zu keinem Zeitpunkt vor.

Im Rahmen weiterer Ermittlungen stellten die Polizeibeamten fest, dass
für den Notruf kein tatsächlicher Anlass bestand. Der Sachverhalt erwies
sich als vorsätzliche Falschmeldung. Durch den unnötigen Einsatz der
Rettungskräfte entstand ein erheblicher wirtschaftlicher Schaden, zudem
wurden Einsatzmittel gebunden, die für echte Notfälle hätten benötigt
werden können.

Die Polizei hat eine Anzeige wegen des Verdachts des Missbrauchs von
Notrufen aufgenommen.
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Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass der Notruf
ausschließlich für echte Notlagen bestimmt ist. Wer ihn missbräuchlich
nutzt, begeht eine Straftat und riskiert zudem, dass Einsatzkräfte in
tatsächlichen Notfällen nicht rechtzeitig zur Verfügung stehen.

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

____________________________________________

Feuer greift auf Schuppen über - Feuerwehr verhindert Schlimmeres

Bautzen, Taucherstraße
07.03.2026, 16:00 Uhr

Am Samstagnachmittag geriet aus bislang ungeklärter Ursache ein
Schuppen im Hinterhof eines Grundstücks an der Taucherstraße in Bautzen
in Brand. Der Schuppen brannte vollständig aus. Dabei wurden auch
mehrere darin abgestellte Fahrräder zerstört sowie weiteres Inventar
zerstört. Durch das Feuer bestand zeitweise die Gefahr, dass die Flammen
auf ein angrenzendes Wohnhaus sowie weitere Garagen übergreifen.
Einsatzkräfte der Feuerwehr konnten dies jedoch verhindern. Personen
wurden bei dem Brand nicht verletzt. Der insgesamt entstandene
Sachschaden wurde auf etwa 50.000 Euro geschätzt. Zur abschließenden
Feststellung werden Brandursachenermittler der Polizeidirektion Görlitz
zum Einsatz kommen.

Autofahrer unter Drogeneinuss gestoppt

Bautzen, Schliebenstraße
08.03.2026, 03:45 Uhr

In den frühen Morgenstunden des Sonntags unterzogen Polizeibeamte des
Polizeireviers Bautzen während ihrer Streifentätigkeit einen Pkw Citroen
einer allgemeinen Verkehrskontrolle auf der Schliebenstraße in Bautzen.
Im Rahmen der Kontrolle wurde bei dem 53-jährigen Fahrzeugführer mit
mazedonischer Staatsbürgerschaft ein Drogenvortest durchgeführt, der
positiv auf Kokain reagierte. Daraufhin wurde eine Blutentnahme in einem
Krankenhaus veranlasst und dem Fahrzeugführer die Weiterfahrt untersagt.
Die Polizei hat die entsprechenden Ermittlungen aufgenommen.

Pkw in Radeberg entwendet

Radeberg, Am Goldbachgrund
06.03.2026, 19:00 Uhr bis 07.03.2026, 14:00 Uhr

Unbekannte Täter entwendeten im genannten Zeitraum einen am
Fahrbahnrand der Straße Am Goldbachgrund in Radeberg ordnungsgemäß
abgestellten und verschlossenen Pkw. Bei dem Fahrzeug handelt es sich
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um einen Pkw des Typs Skoda Octavia. Der Wert des entwendeten Autos
wird auf etwa 5.000 Euro angegeben. Die Soko Kfz hat die Ermittlungen
wegen besonders schweren Falls des Diebstahls aufgenommen und fahndet
international nach dem Wagen.

Verkehrskontrolle deckt Trunkenheitsfahrt auf

Schwepnitz, Brackenweg
07.03.2026, 21:35 Uhr

Am Samstagabend unterzogen Beamte des Polizeireviers Kamenz
im Brackenweg in Schwepnitz den Fahrer eines Pkw Skoda Fabia
einer Verkehrskontrolle. Während der Kontrolle stellten die Polizisten
Alkoholgeruch bei dem 46-jährigen deutschen Fahrzeugführer fest. Ein
durchgeführter Atemalkoholvortest ergab einen Wert von umgerechnet 1,44
Promille. Die Weiterfahrt wurde dem Mann untersagt und entsprechende
Maßnahmen eingeleitet. Der Mann hat sich nun wegen Trunkenheit im
Verkehr zu verantworten.

Überholmanöver endet mit Verkehrsunfall

B 97, Abzweig Burg
07.03.2026, 09:25 Uhr

Am Samstagmorgen ist es auf der Bundesstraße 97 am Abzweig Burg zu
einem Verkehrsunfall mit hohem Sachschaden gekommen. Ein 70-jähriger
deutscher Fahrer eines Pkw Citroen war aus Richtung Spremberg in Richtung
Hoyerswerda unterwegs und setzte zum Überholen eines vorausfahrenden
Pkw VW mit Anhänger an, der von einem 53-jährigen Fahrzeugführer
gesteuert wurde. Während des Überholvorgangs kam es zur Berührung
zwischen dem Citroen und dem Anhänger. In der Folge verloren beide
Fahrzeugführer die Kontrolle über ihre Fahrzeuge und kamen nach links
von der Fahrbahn ab. An beiden Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von
insgesamt etwa 35.000 Euro. Personen wurden bei dem Unfall nicht verletzt.

Im Rahmen der Unfallaufnahme ergaben sich Hinweise darauf, dass der
70-jährige Unfallverursacher aufgrund gesundheitlicher Einschränkungen
beziehungsweise unter dem Einuss von Medikamenten möglicherweise
nicht in der Lage war, sein Fahrzeug sicher zu führen. Ein hinzugezogener
qualizierter Fahrtüchtigkeitsprüfer (QFP) bestätigte den entsprechenden
Anfangsverdacht. Das Polizeirevier Hoyerswerda ermittelt nun wegen des
Verdachts der Gefährdung des Straßenverkehrs.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

________________________________________

Unbekannte setzen Pkw in Brand
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Görlitz, An der Weißen Mauer
07.03.2026, 23:20 Uhr

Unbekannte Täter haben in der Nacht zu Sonntag in Görlitz einen Pkw in
Brand gesetzt. Der Opel Vectra der Geschädigten stand bereits seit dem 5.
März 2026 ordnungsgemäß und unverändert am Fahrbahnrand der Straße An
der Weißen Mauer geparkt. Gegen 23:20 Uhr bemerkten Zeugen den Brand.
Die genaue Brandursache konnte vor Ort zunächst nicht abschließend
geklärt werden. Durch das Feuer entstand ein Sachschaden von etwa 5.000
Euro. Zur abschließenden Feststellung werden Brandursachenermittler der
Polizeidirektion Görlitz zum Einsatz kommen.

Mit Fantasie-Führerschein unterwegs

Löbau, Äußere Zittauer Straße
07.03.2026, 11:55 Uhr

Polizeibeamte haben am Samstagmittag auf der Äußeren Zittauer Straße
in Löbau einen 31-jährigen vietnamesischen Fahrzeugführer mit seinem
Pkw Seat kontrolliert. Der Mann konnte den Einsatzkräften lediglich einen
angeblichen internationalen Führerschein vorzeigen. Bei der Überprüfung
stellte sich jedoch heraus, dass es sich dabei um ein Fantasiedokument
handelte und der Fahrer über keine in Deutschland gültige Fahrerlaubnis
verfügte. Darüber hinaus stellte sich heraus, dass der 31-Jährige keinen
gültigen Aufenthaltstitel besaß. Die Polizisten untersagten die Weiterfahrt
und fertigten entsprechende Anzeigen.

Sicherheitsdienst und Polizei stoppen Einbruch

Krauschwitz, Geschwister-Scholl-Straße
07.03.2026, 22:35 Uhr

Unbekannte Täter verschafften sich am Samstagabend unbefugten Zutritt
zum Außengelände eines Einkaufmarktes in Krauschwitz und stellten
Blumenkübel und Dekorationsgegenstände offenbar zum Abtransport
bereit. Der Sicherheitsdienst bemerkte die verdächtigen Personen und
informierte umgehend die Polizei. Beim Eintreffen der Beamten üchteten
die Täter, sodass nichts entwendet wurde. Bei der Tat entstand ein
Sachschaden von circa 150 Euro. Die Polizei aus Weißwasser hat die
Ermittlungen wegen versuchten besonders schweren Falls des Diebstahls
aufgenommen.


